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KREUZWERTHEIM
Evangelische Kirchengemeinde: Mon-
tag, 12. Mai, 19.30 Uhr: Herzliche Einla-
dung ins Ev. Gemeindehaus, Birkenstraße
22 in Kreuzwertheim, um 19.30 Uhr zum
Mitsingen im Singkreis Zwischentöne. Wir
singen moderne christliche Lieder, und es
bleibt auch Zeit für ein bisschen Plaudern
»zwischen den Tönen«. Wir singen aus
Freude am Gesang. Unser Ziel ist nicht
die Perfektion, sondern das Singen in der
Gemeinschaft.
Mittwoch, 7. Mai, 19 bis 21 Uhr: Immer am
ersten Mittwoch im Monat wird im Ev.
Gemeindehaus, Hauptstraße 35 in Kreuz-
wertheim, gekartelt, gewürfelt, taktisch,
strategisch oder einfach nur mit Glück
gespielt. Spaß ist garantiert. Alle sind
willkommen. Beginn 19.00 Uhr. Wer mit
wem was spielt, wird vor Ort gemein-
schaftlich entschieden. Sei dabei!

WERTHEIM
Historischer Verein: Montag, 12. Mai,
19.30 Uhr: Hybrid-Vortrag von Dr. Leon-
hard Scherg im Staatsarchiv Wertheim.
1509 beschreibt der Novize Philipp Trunk
in einem Brief an seinen Stiefbruder Jo-
hannes Butzbach, Prior in Maria Laach,
die Verhältnisse in Bronnbach. Alles war
in schönster Ordnung, bis wenige Jahre
später auch Bronnbach von den Ereignis-
sen des Bauernkriegs beeinträchtigt wur-
de. Wie hat das Kloster und haben die
Mönche den Bauernkrieg erlebt? Eine
Antwort versucht dieser Vortrag. Online-
Teilnahme: bit.ly/scherg-bronnbach-bau-
ernkrieg.
VdK-Ortsgruppe Reicholzheim: Mitt-
woch, 7. Mai, 17 bis 20 Uhr: Der VDK-
»Kaffeeklatsch« findet am Mittwoch, den
07. Mai, um 17 Uhr im im »Gasthaus zum
Riesen« in Reicholzheim statt. Der »Kaf-
feeklatsch« des VDK-Ortsverbands Wert-

heim-Reicholzheim ist ein regelmäßiges
Treffen, um in zwangloser Runde Gedan-
ken auszutauschen oder einfach einmal
gemütlich zusammenzusein. Es sind alle
VdK-Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder
und Interessierte herzlich eingeladen.
www.main-echo.de/termin-melden
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Bei Weltmarktführern Stuttgart überholt
Neuer Lexikoneintrag: Firma Pink GmbH Thermosysteme als zehnte Firma jetzt in aktueller Ausgabe aufgenommen – Stadt zählt zwölf Firmen

Von unserem Redakteur
GUNTER FRITSCH

WERTHEIM. Den kleinen Seiten-
hieb auf die Landeshauptstadt
Stuttgart konnte man sich von-
seiten der Wirtschaftsförderung
der Stadt Wertheim offenbar nicht
verkneifen. Mit der neuesten
Ausgabe des Lexikons der deut-
schen Weltmarktführer im Verlag
»Die deutscheWirtschaft« wird der
Wirtschaftsstandort Wertheim mit
jetzt zehn Weltmarktführern ge-
listet, die die Kriterien des Ver-
lags erfüllen. Deutschlandweit
rangiert Wertheim damit auf Rang
7 und »liege damit vor der Lan-
deshauptstadt Stuttgart«, wie es im
Pressetext der Stadtverwaltung
heißt.
Blick zurück: Im Oktober 2021

hatte die Stadt Wertheim ihren
Antrag beim baden-württember-
gischen Innenministerium zu-
rückgezogen, auf den offiziellen
gelben Ortsschildern die Zusatz-
bezeichnung »Stadt der Welt-
marktführer« zu tragen. Dazu
hatte das Innenministerium gera-
ten, weil man den Antrag für nicht
genehmigungsfähig erachtete.

Fehlende Kontinuität
Zur Begründung hatte es damals
aus dem Innenministerium gehei-
ßen, ein derart beworbener Sach-
verhalt müsse »regelmäßig
und/oder dauerhaft« gegeben sein.
Dies gelte etwa für »wiederkeh-
rende Volksfest, historische oder
besondere bauliche Gegebenhei-
ten«, nicht aber für die Welt-
marktführerschaft. Für diese kön-
ne die Kontinuität »nicht als si-
cher angenommen werden«, hieß
es im Herbst 2021 aus Stuttgart
weiter.
Als wollten die Wertheimer

Unternehmen das Innenministe-
rium Lügen strafen, hat sich die
Zahl der Weltmarktführer seit-
dem sogar noch erhöht. Durch die
Aufnahme der Pink GmbH Ther-

mosysteme in die neueste Aus-
gabe des Lexikons der deutschen
Weltmarktführer. Es wurde dieser
Tage vom Verlag »Die deutsche
Wirtschaft« veröffentlicht.
»Dass wir als vergleichsweise

kleine Kommune in diesem hoch-
karätigen Ranking nicht nur über
viele Jahre mithalten, sondern in-
zwischen sogar an einem Standort
wie Stuttgart vorbeiziehen, unter-
streicht die enorme Leistungsfä-
higkeit, Innovationskraft und Zu-
kunftsfähigkeit unserer Wirt-
schaft«, freut sich Oberbürger-

meister Markus Herrera Torrez in
einer Stellungnahme.

Hinter Düsseldorf und Essen
Das Ranking wird von Großstäd-
ten wie München, Hamburg, Ber-
lin und Köln angeführt. Doch
gleich hinter Düsseldorf und Es-
sen (jeweils elf Weltmarktführer)
folgt bereits Wertheim. Die Main-
Tauber-Stadt liegt mit zehn
Unternehmen auf Augenhöhe mit
Nürnberg und Dortmund. Stutt-
gart, bislang ein Fixpunkt der ba-
den-württembergischen Indus-

triekultur, belegt mit neun Welt-
marktführern jetzt Rang 8.
Die Platzierung Wertheims sei

noch beeindruckender, wenn man
die Einwohnerzahlen heranzieht:
Mit rund 23.000 Einwohnern sei
Wertheim der mit Abstand kleins-
te Standort unter den Top 10 – »ein
echter Hidden-Champion unter
den deutschen Wirtschaftszen-
tren«, heißt es weiter.
Den entscheidenden Ausschlag

für die Verbesserung im Ranking
lieferte die Pink GmbH Thermo-
systeme. Das Unternehmen mit
Sitz in Bestenheid wurde jetzt of-
fiziell als Weltmarktführer an-
erkannt. Das Schwesterunterneh-
men Pink GmbH Vakuumtechnik
ist bereits seit mehreren Jahren.
Die Pink GmbH Thermosyste-

me entwickelt vakuumgestützte
Löt- und Sintersysteme, Nieder-

druckplasma-Anlagen für die
Oberflächenbehandlung sowie
Systeme für die Trocknungs- und
Prozesstechnik. Diese Thermo-
systeme kommen weltweit bei der
Produktion hochsensibler Bautei-
le zum Einsatz.
»Tatsächlich sprechen wir so-

gar von zwölf Weltmarktführern
am Standort Wertheim,« erläutert
Wirtschaftsförderer Jürgen
Strahlheim. Denn zwei weitere
Unternehmen mit Sitz dort sind als
Weltmarktführer anerkannt, wer-
den jedoch im Lexikon aufgrund
ihrer Konzernstruktur nicht di-
rekt dem Standort zugerechnet: die
Gerresheimer Wertheim GmbH
zugehörig zur Gerresheimer AG in
Düsseldorf und die Ersa GmbH
zugehörig zur Kurtz Holding
GmbH & Co. Beteiligungs KG in
Kreuzwertheim.

Hintergrund: Stadt zählt zwölf Weltmarktführer

Im Unterschied zum aktuellen Lexi-
kon zählt die Wirtschaftsförderung
der Stadt Wertheim aktuell zwölf in
Wertheim ansässige Weltmarktfüh-
rer. Und zwar folgende Unternehmen:
Brand GmbH + Co. KG, DWK Life
Sciences GmbH (ehemals Duran Group
GmbH), Ersa GmbH, Gerresheimer
Wertheim GmbH, Industronic Industrie-
Electronic GmbH & Co. KG, König &
Meyer GmbH & Co. KG, Lutz Pumpen
GmbH, Pink GmbH Thermosysteme,
Pink GmbH Vakuumtechnik, SMT Ma-

schinen und Vertriebs GmbH & Co. KG,
Vacuubrand GmbH + Co. KG sowie Zip-
pe Industrieanlagen GmbH.
Insgesamt wurden für die aktuelle Aus-
gabe des Lexikons 1470 deutsche
Weltmarktführer ermittelt, verteilt auf
821 Städte. Mit 385 gelisteten Unter-
nehmen führt Baden-Württemberg das
Bundesländer-Ranking klar an.
In Baden-Württemberg liegt Wertheim
auf Platz 1. Auch in der Region Heil-
bronn-Franken nimmt Wertheim den
Spitzenplatz ein – noch vor der Regio-

nalhauptstadt Heilbronn, die mit acht
Weltmarktführern auf Rang 9 geführt
wird.
Das Lexikon der deutschen Welt-
marktführer steht unter www.die-
deutsche-wirtschaft.de/lexikon-der-
deutschen-weltmarktfuehrer. Eine
Übersicht der Weltmarktführer, die
ihren Hauptsitz, ein bedeutendes Werk
oder ein zentrales Entwicklungszentrum
in Wertheim haben, ist im Internet unter
www.wertheim.de/weltmarktfuehrer
verfügbar. (gufi)

Auf den Begrüßungstafeln der Stadt Wertheim darf die Kommune für die große Zahl der Weltmarkführer mit einem stilisierten Ortsschild werben. Foto: Gunter Fritsch

Eine Hommage an Mut und Familie
Film der Woche: »Für immer hier« läuft im Wertheimer Roxy-Kino
WERTHEIM. »Für immer hier« ist
der Film der Woche im Roxy-Kino
Wertheim. Die bewegende Hom-
mage an Mut und Familie läuft am
2. und 4. Mai um 20 Uhr und am 7.
Mai um 17.30 Uhr im Roxy-Kino.

Walter Salles warmherzige und
mitreißende Hommage an eine
beeindruckende Frau und ihre
Familie wurde gerade erst mit dem
Oscar als bester internationaler
Film ausgezeichnet.
Brasilien, 1971: Rubens Paiva

gilt als ausgesprochener Kritiker
der Militärdiktatur. Dennoch führt
er mit seiner Frau Eunice und sei-
nen fünf Kindern ein idyllisches
Leben. Als Rubens von Regie-
rungsbeamten aus dem Haus ge-
zerrt wird, ändert sich das Leben
der Familie Paiva schlagartig. Eu-
nice beginnt einen erbitterten
Kampf gegen das Regime und
wandelt sich von der unpoliti-
schen Hausfrau zur engagierten
Menschenrechtsaktivistin.
»Für immer hier« basiert auf

wahren Ereignissen und dem
gleichnamigen autobiografischen
Buch von Rubens Sohn Marcelo
Rubens Paiva – aber auch auf den
persönlichen Erinnerungen des

brasilianischen Regisseurs Walter
Salles. Er verbrachte als Jugend-
licher viel Zeit mit den Paiva-Kin-
dern und war oft zu Gast im Haus
der Familie. Dieser Welt setzt er
mit seinem Film ein Denkmal.

Kritiker-Liebling
Walter Salles »Für immer hier« ist
kein Trauerstück, sondern eine
Hommage an das Trotzdem. Kein
Film, der die Schrecken der
längsten Militärdiktatur Südame-
rikas ausbuchstabiert, sondern sie

im Kontrast zur Lebendigkeit einer
Familie, zum Mut, Durchhaltever-
mögen und der Kraft einer Frau
spürbar macht. Hauptdarstellerin
Fernanda Torres wächst hier über
sich hinaus, was ihr eine Oscar-
Nominierung für die beste Schau-
spielerin eingebracht hat. Der Film
hat bei mehreren internationalen
Festivals den Publikumspreis ge-
wonnen und war der große Kriti-
ker-Liebling bei den letztjährigen
Filmfestspielen in Venedig.

Pressemitteilung Filmclub Roxy

Film
der Woche

Szene aus dem Film »Für immer hier«. Foto: Alile Onawale, VideoFilms, DCM

Vereine und Verbände
Berichterstattung dazu gibt es in der
Beilage Unser Echo, online auf
www.main-
echo.de/unser-
echo, oder nutzen
Sie unseren QR-
Code:

17WERTHEIM & UMGEBUNGDIENSTAG, 29. APRIL 2025

FAMILIENANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


